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Pariser
G u m m i - A r t i k e I

la Vorzug-Qualität
versendet franko gegen N.chnahme
oder Marken à 3, 4, 5 und 6 Fr. per
Dutzend

Aug. de Kennen,
1 *; - 2 0 Zürich ].

WER AN KRANKHEITEN £
SChlechtSOrgane, an Folgen von
früheren Exzessen etc. leidet, wende sich an

.Institut Sanitas", Genf.
Kadikaie Heilung in kurzer Zeit. Absolute

Oi.cretlon. 25-45

Sämtliche

Iii
nur das allerfeinste

versendet Krüger, Berlin SW, Linden-
strasse 95. -9

Illustrierte Preisliste franko.
Billigste Bezugsquelle.

Original Photographien.
Stadien, Modelle etc. für Maler,

Bildhauer u. s.w., nur künstlerisch. Ausführung.
Pracht-Katalog 30 kr. für Porto (ISriefm.)
Edgar Raymond, Turin, Italien. -27-4

M^T" Kaufen nur
Huonder!

Pat. araerik. WeiDhahnen
bestes System.

Fabrik in Winterthur.
(M 6572 Z) 31-5

ist seiner Vorzüglichkeit
und seiner massigen Preise

wegen das beliebteste Frühstück

von Jung und Alt.

orgenlos werden Sie nur,
wenn Se nülz-IQ

l ¦ liebe Belehrung über neuesten
11 Srztl. patent. FrauenschutzI lesen, gegen Einsmtuog von

[ Fr. 1. in M«rken 41-20

¦ J Kitterer, Emraishofen (1 47 Tb. urgau).

Zürcher Kunst-Gresellschaft.
im Ktlnstler-liavis neben der Börse Zürich I

24. Februar bis Ende Mär« 1898.
Französische, schweizerische und andere Künstler.

Kunstgewerbliche Gegenstände
von Alexandre Charpentier in Paris.

© Täglich geöffnet. 0
Eintritt von 10 -1 Uhr Fr. 1.. Eintritt von 177» ühr SO Cts.

HENRY DE COPPET
Direktor der Zürcher Fechtschule, tiahnhoforücke 1, Zürich, beehrt sich
anzuzeigen, dass er die tleneral-Repräsentation

1. des Herrn Marquis de Lambert des Granges, Besitzer der durch ihre
Weine berühmten Schlösser und grossen Schlossgttter Livran und Bries-Caillon
m Médoc (seit mehr als vier Jahrhunderten der gleichen Familie gehörig);

2. des Herrn Th. Darriet, a. Vice-Präsident der Stadt Bordeaux, Lieferant
des königlichen Hauses von Spanien elc, F.igner .'.er ganzen 1895er Lese des
.Schlossgutes Haut-Brion (premier grand crû classél und anderer erstklassiger
Erträgnisse für den Verkauf dieser exquisiten

Bordeaux-Weine
rmmen hat. Pre sten stehen gerne zu Diensten. 24-5

Postkarten mit ägyptischen Ansichten
stehen den Herren Rauchern unserer Marke in allen bessern Cigarrengeschäften
OH8(>2 21-4gratis zur Verfügung".
Theodor Vafiadis & Co., Cigarettenfabrik, Cairo.

Generalagent für die Schweiz: Arnold Sehaerer, Bsrn.

Lungenleiden.
Herr Dr. med. Baer, Distriktsarzt in Oberdorf (Württemberg) schreibt:

»Ich habe Ur. Hommel s Hämatogen vielfach angewandt und finde es
besonders bewährt in der Kekon valescenz nach Infektionskrankheiten, bei
Blutarmut und vor Allem bei beginnender Lungenschwindsucht. Im An-
fangss'.adium der Tuberkulose verwende ich das Mittel ausschliesslich.*

Herr Sanitätsrat Dr. m d. Nicolai in Greussen (Thüringen). »Ich
kann Ihnen nur wiederholen, dass Ihr Haematogen speziell bei Lungen-
schwin tsüchtigen von ausgtz: ichndtem und überraschendem Erfolge war.
Ich werde es gerne empfehlen, da die Empfehlung aus meiner vollen
Ueberzeuguug stammt.« Depots in allen Apotheken. 1-10

Nicolay è 0Qe,
Chemisch-pharmaceutisches Laboratorium, Zürich.

0 sind
anerkannt

die besten.

In den

Lcnzburger Cotfituren
ist das köstliche Aroma der

frischen Frucht vol. kommen
erhalten, d* shnlb bürgern sie

sich auch täglich mehr ein. -63-52
Die Lenzburger Confituren sollten auf

keinem besseren Erühstückstischo fehlen.
Überall käuflich in Eimern von 5, 10 und

25 Kilo in Gläsern u. Töpfen von l/t Kilo.

Konservenfabrik Lenzburg
HENCKELL & ROTH.

Ausgedehnte Kulturen In der Schweiz von B eerenfrücbten, Spalierobst u. Gemüsen.

j SP0RTSMAN

E. Schwyzer & Cie.,
vorm. Cosulich-Sitterding

ZÜRICH >
Hottlngerstrasse.

Gegründet 1840.
Fabrik feuer- und diebssicherer

(leid- und Bücherschränke
mit gebogenem Stahlmantel und
patentiertem federlosem Hauptschloss.
Spezialität: Panier- u. Dop-
pelpanzerkasseil mit glasharter,
unanbohrbarer Aussenseite. Bank-
TrO 113 riehtu II {je II nach neuesten u.
bewährtesten Konstruktionen: 12-26

Bank trésors,
Stahlkanimerii.Deposi ten-

Safe-Schränke,
(»ewölbethüren etc.

IMF" Ehren - Diplom. ~**M|
Kantonale (Jewerbeaus-
stellnng Zürich 1894.

Telephon 185.

R. Mendorf
Brauerstrasse 15 Zürich III

TELEPHON

* Apparat Helvetia
Neuester und billigster Apparat

zur
Herstellung aller kohlensauren

Getränke : 4

Limonade, Syphons etc.
Preis inklusive,

Limonad'- u. S phonflaschen
350 Vranheu.

3, r i L 6 r
Q U M m i - l' t i k 6 1

I» Vorzug lìuslitàt
versenàet krànlin ge?en >I>cknakme
oàer àlarken à 3, 4, Z unâ b Lr. per
Dm/.euà

t>»-20 Xiirioîà I.

Lvdlsedisorgîlllk, an Lolgen von tru-
keren Lx^SSSSU eic. leiàet, N'enàe sick an

..institut Lanîtas". ksnf.
Kaàikale Heilung in kurüer Zeit. Absolute

vi.cretion. 25-45

Làrrit)Iiàs

nur àas »IlorkviniHt«
versenàet Krüger, Lerliu 8V, Linàen-
Strasse 95. -9

Illustrierte Preisliste franko.
billigste IZe--ugscjueIIs.

<»rî-xiinîi> I^Ii«taxr»pnieii.
Stllcklvrl, NoàeUs eic. fur àlaler, IZilà-

bauer u. s.v., nur kiinstlerisck. ^uskikrang.
I>, ackt-Laialog Z0 kr. fur l'orto (IZrietm.)
Lâgar kayroôilâ, luriii, Itslien. -27 4

Kniàii uni'

?s,drik in V^ir>isi.'ìliui.'.
(.Vl t.572 31-5

rsî seiner Vorsll^Iietllîeiì
unà seiner rnâssÍASll kreise
sveZeii àas de1ist,ìeste I'rüd.-
stàls. von ^unA unà ^Ir.

0NgkNl08 vvsrclen 3is nur,
vsnn 3 s nüt?-

» » >>ot>» tislebrunx nbsr nsns^tenIii «r2tl, pstent. LrsusnsekutzI losen, goxpn Linsen iurix von
> k'r. l. in àloi-kon 4.-2»

> ^ kittsrsr, kmütizoolen l > 7 1 k ur^auv

irrt I5<ì»»«t1«si^I»»^vì« ^ QsdsQ à Lörss 2itrioQ I
24. xedrlliìi' bi^ Là Zl-à 1898.

^i-ÄN2ö8i8e!ie, 8l)k^kiikri8el,k unä anliens !(ül,8ilk>'.

von ^Isxaiiàre Lkarpentier in ?3ris.

Lintritt von l0 -l vor »>. I Limtritt von l7'/- vdr S« ^t».

Direktor àsr Ziircker Lecbtsckule, lîaknkokarûcke 1, ^ìitried, beekrt sicb an-
TUüeigen, àass er àie <»eiien»I It, »r»«eiir»?ì«»ll

l. àes Herrn marquis àk I-SIlldert àss krsllges, LesitTer àer àurcb ikre
XVeine berübiuten Sâldssor unà grossen SvllloSSgÜtkr I.ivr»II unà Lrivs-lîâill0ll
IN Slëâov tseit medr sis vier àîtdrdllllâvrtkll àer gleickeu Lainilie gekörig);

2. àes Herrn ?tl. varríst, a. V!ce-?ràsiàent àer 8kaàt lZoràeaux, Lieferant
àes königlicken Ilauses von Spanien etc.. Ligner .ler gSNXVIl 1895er Lese àes
Lcklossguies Nsnt-LriOIl (premier granà crû LlitLSV^ unà anàerer erstklassiger
Lrträgnisse für àeu Verkauf àieser excptisite»

sten sieben gerne i-u Diensten. 24-5

sieben àen Nerren lìauckern unserer >larke in allen bessern l^igarrengesckästen
»II8l>2 2l-4

Herr Dr. MSik lZser, Dl-triktsar-t in ykerclorl (^ViirNeinberg) sckreibt t
-Ick kabe Lr. Ilommel s Ilamalogen vielfack angevanàt unà knàs es be-
sonàers kevvâkrt in àer Lekon valescenü nack Insektionskrankkeiten, bei
Llnlarmut unà vor /Ulem be! beginnencler kungenzek^inclsuckt. Im à-
fangssiaàium àer Luberkulose vervvenàe ick àas iVlittel aussckliesskck. '

llerr Sannätsrat vr. m ci. diicoisi in <>rouzsen (Lküiingen). -Ick
kann Iknen nur nieàerkolen, àsss Ikr Ilaematngen !pe?!e>> bs! kunzen»
5vb«in izücbtigsn vi>n susg»n ic-tiuiltsm uncl überrszckeiiliem ^rlolge -.var.
Ick ìveràe es gerne empseklen, àa àie Linpfeklung uus ineiner vollen
Leder?.eugung stammt.» Depots in allen .Xpotkeken. 1-ld

bliooliiv à Es-,

sin«!
»verlitinnt

àis I>e»teir.

In àsn

Leosburger OorLtnrsn
ist c?ss kö»llicks ^.roma cler

lriseksn Lruekt vol konnnsn
erkaltsn, <K skIb bürgern sis

sick auob. tilxliok niskr ein. -63-52
Ois Loll20urger Lonkturen sollton »uk

koillsrn bessersn Lrüdstllckstiscko ksklsn.
ì?ber»ll kàtliâ in Limorn von 5, Ig nncl

25 Lilo in gläsern n. Lüpfen vou >/z Kilo.

l<on8srvenfàil< i-eniburg
Aii5gê>Iê!!iiîe »>ill!irl!!i l» lier 8ili«i!: von lZeerenIriiedlen, 8oz>ierod8l ». lZimiize».

vorm. c<>olllje!i'8itter<liliß

^ î ^ î r <^ i t ^»ottliigerstr»!»«.
Qegrürräet 1840.

^'»brili feuer- unà àiebssickerer
<^lelck unà ItiieliSrsetiriiiilie
mit gebogenem Ltaklmantel unà paten-
tiertem, feàsrlosem klaupisckloss.
8pen!alität: I'»!»».«!'- u. I>«p-
PSlpitll^erli»!»««» mit glaskarter,
unanbokrbarer àssenseile. Rî«nli»
W!»»»'ieI»t»»IIL^»» nack neuesten u.
bsväbrtesten lvoustruktionen : 1L-2t>

8 t »I» Ik« inm e r» t» «»p« « i t i»
l^»^ Sovill »»Ii«',

t»vv«tdetliiiii e» et«
Wiî' Laren Vip!«m. "MW
t<«ntaii»Ie t»e,ver»e»ri«
àllnns SSiielli I8»4.

Sesussztrssî» 15 Xiìriot» III

Ileuestsr irint dilligstsr àppsrst

Herstellung »Her todleiissllrell
Kotrâilks : «

Limoiinà, 8vpti0v8 ete.
?rei« inklusive

kimonscl-- u. 8 pkontlsscken
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